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Digitales Austauschforum: Möglichkeiten der Förderung von Aufenthalts-

perspektiven junger Menschen mit Fluchtgeschichte 

Für junge Menschen mit Fluchtgeschichte aus sicheren Herkunftsstaaten und 

aus Staaten mit unzureichender Gesamtschutzquote ist es in der Regel kaum 

möglich, in Deutschland eine längerfristige Perspektive zu entwickeln. Mit der 

Beendigung von Leistungen aus der Jugendhilfe setzt sich die aufenthaltsrecht-

liche Unsicherheit für diese jungen Menschen oft fort bzw. wird in Form von 

Ausreiseaufforderungen virulent. Sie sind dann von wichtigen Teilhabechancen 

ausgeschlossen – ihre Integration und somit das Erreichen eines rechtmäßigen 

und dauerhaften Aufenthalts sind nicht erwünscht. Für die jungen Menschen 

selbst ist dieser Zustand oft nur schwer annehmbar. Fachkräfte der Kinder- und 

Jugendhilfe sehen sich im Hinblick auf die Wahrnehmung rechtlicher Spiel-

räume sowie im Umgang mit der Perspektivlosigkeit der jungen Menschen vor 

große Herausforderungen gestellt.  

Im Austauschforum „Möglichkeiten der Förderung von Aufenthaltsperspektiven 

junger Menschen mit Fluchtgeschichte“ soll es darum gehen, 

▪ Wissen zu generieren, welche Möglichkeiten bestehen, die Aufenthaltsper-

spektiven von jungen Menschen mit Fluchtgeschichte positiv zu beeinflus-

sen,  

▪ in den Austausch darüber zu kommen, wie junge Menschen trotz geringer 

Bleibeperspektive in ihrer Lebensgestaltung und der Entwicklung von (al-

ternativen) Perspektiven unterstützt werden können,  

▪ Ideen zu sammeln, was Sie als Fachkräfte bräuchten, um mit diesen Her-

ausforderungen besser umgehen zu können und handlungsfähig zu sein.   

Einen Überblick über die aktuelle Rechtslage wird Rechtsanwalt Dr. Jonathan 

Leuschner geben und auch für Ihre Fragen aus der Praxis zur Verfügung ste-

hen.   

Programm am 06.07.2021 

09:00 Begrüßung und Einführung  

09:15 Vortrag zur aktuellen Rechtslage und anschließende  

Fragerunde mit Dr. Jonathan Leuschner   

10:45 Pause  

11:00 Austausch zu Unterstützungsmöglichkeiten im Rahmen  

der Kinder- und Jugendhilfe  

12:00 Zusammenführung der Ergebnisse  

12:30  Ende der Veranstaltung  

Anmeldung* 

Bitte melden Sie sich bis zum 15.6.2021 verbindlich über elke.ritter@ism-

mz.de an [den Zugangslink zur Videokonferenz erhalten Sie einige Tage vor 

der Veranstaltung].  

Wir benötigen dafür folgende Informationen von Ihnen: 

Vor- und Nachname 

Funktion/Stellenbezeichnung 

Institution  

E-Mail-Adresse 

*Mit der Anmeldung stimmen Sie unseren Datenschutzbestimmungen zu  

[https://www.ism-mz.de/home/datenschutz.html]
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